
Institut für Informatik
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

Prof. Dr. L. Staiger

Dipl.-Inform. J. Mielke

D–06120 Halle (Saale)

Von-Seckendorff-Platz 1

Tel. 0345/55 24714

Tel. 0345/55 24715
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Aufgabe 11.1: (2 Punkte)

Es sei ψ : X∗ × {0, 1} → X∗ eine optimale partiell–rekursive Funktion mit dom(ψ) =
W × {0, 1} und W Präfix–Code. Dann ist KP(w, v) = Kϕ(w, v).

Zeigen Sie, dass KP(w,KP(w)) = KP(w) +O(1) gilt.

Aufgabe 11.2: (4 Punkte)

Zeigen Sie, dass Zeichenketten, die selbst kürzeste Programme sind, bezüglich KP nicht
komprimierbar sind, d.h. für alle π mit KP(w) = |π| und ϕ(π) = w (wobei ϕ aus Def.6.3
ist) für ein w ∈ X∗ gilt:

KP(π) = |π| +O(1).

Aufgabe 11.3: (4 Punkte)

Zeigen Sie:

(a) K′(n+ K′(n)) ≤ K′(n) +O(1)

(b) Wenn m ≤ n ist, so gilt m+ K′(m) ≤ n+ K′(n) +O(1)

Aufgabe 11.4: (4 Punkte)

Es sei µ ein links berechenbares Maß mit
∑

w∈X∗ µ(w) = 1. Zeigen Sie, dass µ dann auch
berechenbar ist.
Hinweis: Versuchen Sie, den Wert µ(w) von oben anzunähern.


